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Bundesfreiwilligendienst - Übernahme der Fahrtkosten während eines

Bundesfreiwilligendienstes/Freiwilligen Sozialen Jahres

Text der Petition Mit der Petition wird gefordert, dass die Fahrtkosten während eines

Bundesfreiwilligendienstes (BfD) und während eines Freiwilligen Sozialen Jahres

(FSJ) übernommen werden.

Begründung Übernahme von Fahrtkosten, (Anreise zur Einsatzstelle) im Bundesfreiwilligendienst

(BfD und im Freiwilligen Sozialen Jahr (FsJ)

Im Leitfaden für den Bundesfreiwilligendienst heißt es:

Es steht den Einsatzstellen frei, im Rahmen einer Taschengeldregelung einen Teil

des Taschengeldes nicht monatlich in bar, sondern in Sachleistungen, etwa einer

Bahncard oder ÖPNV-Ticket auszuhändigen.

Die Einsatzstelle ist jedoch nicht verpflichtet, Fahrkosten zur Einsatzstelle zu

erstatten.

Diese Regelung ist unsozial. Die Fahrtkosten zur Einsatzstelle können erheblich sein,

auch ein Jobticket kann das das erhaltene Taschengeld stark verringern. Nicht immer

liegen die Einsatzstellen in fußläufiger Nähe. Müssen Auto oder öffentliche

Verkehrsmittel genutzt werden entsteht eine gravierende Benachteiligung.

Es wird gebeten die Regelungen für der BfD /FsJ so anzupassen dass die

Einsatzstellen verpflichtet werden die Fahrtkosten zu übernehmen.
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